
 
 
 Ordnungsbehördliche Verordnung  
  
 über Ausnahmen von den Verboten der §§ 9 und 10 de s  
 Landesimmissionsschutzgesetzes 
 vom 31.07.2003  *)  

 

Aufgrund der §§ 9 Abs. 3 und 10 Abs. 4 des Gesetzes zum Schutz vor Luftverunreinigun- 
gen, Geräuschen und ähnlichen Umwelteinwirkungen (Landesimmissionsschutzgesetz  
- LlmSchG -) vom 18.03.1975 (GV. NRW. S. 232/SGV. NRW. 7129), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 25.09.2001 (GV. NRW. S. 708), und der §§ 25 ff. des Gesetzes über 
Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz - OBG -) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV. NRW. S. 528/SGV. NRW. 
2060), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.12.2001 (GV. NRW. S. 870), wird von der 
Stadt Versmold als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss der Stadtvertretung 
Versmold vom 26.06.2003 für das Gebiet der Stadt Versmold folgende Verordnung erlas-
sen: 
 
 § 1 
 
 Ausnahme vom Verbot des § 9 LImSchG  **) 
 
Vom Verbot von Betätigungen, die die Nachtruhe (22.00 bis 06.00 Uhr) zu stören geeig-
net sind, werden folgende Ausnahmen allgemein zugelassen: 
 
a) St. Petri-Markt für die Nacht von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag 

jeweils bis 24:00,   
 

b) Stadtfest für die Nacht von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag           
jeweils bis 24.00 Uhr.  

  
 

 
 § 2 
 
 Ausnahme vom Verbot des § 10 LImSchG **) 
 
Von den Verboten der Nutzung von Tongeräten in Lautstärke mit erheblicher Belästigung 
und des belästigenden Gebrauches dieser Geräte werden folgende Ausnahmen allge-
mein zugelassen: 
 
a) St. Petri-Markt für die Nacht von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag 

jeweils bis 24:00 Uhr, 

b) Stadtfest für die Nacht von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag                 
jeweils bis 24.00 Uhr.  

 

_______________________ 

*)  geändert durch Verordnung vom 31.08.2011 

**) in der Fassung der Änderungsverordnung vom 31.08.2011, gültig ab 14.09.2011 

 

      



  

 
 
 
 § 3 
 
 Inkrafttreten, Geltungsdauer  

 
Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage ihrer Verkündung in Kraft und gilt  
längstens bis zum Ablauf des 31.12.2022. 

 
 
33775 Versmold, den 31.07.2003                              Stadt Versmold  
                                                                        als örtliche Ordnungsbehörde 
 
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
 
 
Die umseitige ordnungsbehördliche Verordnung ist am 16.08.2003 gemäß § 16 der 
Hauptsatzung in den Tageszeitungen „Haller Kreisblatt“ und „Westfalen-Blatt“ öffentlich 
bekanntgemacht worden und somit am 24.08.2003 in Kraft getreten.  
                        


